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DO
RFRALLYE

Lasst uns auf die
Socken machen...

Dauer:  
zu Fuß 1,5- 2h mit dem Fahrrad 1h

Tipp: Gerade die ersten Stationen sind eher für
geübte Fahrradfahrer geeignet(Alternative

schieben)

Länge: ca. 6,5km

Start
Einst ließen der Fleischermeister Paul Lasch und
der Besitzer des Fischgeschäfts Max Meischke
einen Steg (Brücke) über den Lungwitzbach bauen. 
Wie wurde dieser Steg von den Einwohnern 
umgangssprachlich genannt?

a) Blumenbrücke    b) Rollmops- Steg    
c) Gulasch- Pfad

Platz für
Stempel

Station 1
Unsere Jahnturnhalle begeht
in diesem Jahr ein großes
Jubiläum. Weißt du welches?
Vergesst nicht zu stempeln!

Station 2
Schätzt doch einmal, wie hoch die Esse ist.

Station 4
Im Jahr 1868 war ein berühmter Mann zu Gast im
Gasthof „Zur Schönen Burg“ und sprach zu den
Einwohnern. Wer ist das gewesen?
Tipp: Noch heute befindet sich eine Straße in
unserem Ort die nach ihm benannt wurde.

Station 5
Anlässlich unseres 705-jährigen Bestehens haben
die Chronisten unseres Ortes ein Wappen
konzipiert. Darauf ist der Heilige Ägidius mit
einer Hirschkuh zu sehen.

Welche Zahl steht in dem Wappen?
Bilde aus dieser Zahl die Quersumme,
multipliziere diese mit 120 und subtrahiere von
diesem Ergebnis 15.
Welche Zahl erhältst du?

Platz für
StempelStation 7

Hier gibt es mal keine
Frage, aber vergesst nicht
euch einen Poststempel
abzuholen.

Station 6
Bei der Planung der neuen Schule konnte ein
Projekt leider nicht mit verwirklicht werden.
Welches Projekt konnte nicht verwirklicht
werden?

a) Eine eigene Kegelbahn  
b) Ein Schwimmbecken im Keller
c) Ein Reitstall

Station 8
Wie hieß die letzte Gastwirtin des Gasthofs
„Zum Schwan“?

a) Ella Endlich     b) Sanella Sänger     
c) Wella Meier 

Platz für
Stempel

Station 9
Anfang der 30er Jahre entstanden so vier neue
Wohngebäude am heutigen Lessingweg. Wie wurden
diese von den Einheimischen umgangssprachlich
genannt?

a) China Town    b) Amerikanerviertel    
c) Bummiland

Station 10
Da ihr es bis hierher
geschafft habt holt euch
schnell den letzten Stempel
ab.

Station 3
Wie alt sind diese Achate?

a) 50 Jahre   b) 9000 Jahre   
c) 250 Millionen bis  1 Milliarde Jahre alt

Liebe Kinder,

herzlich willkommen zu unserer 
Dorf- Rallye,

 anlässlich der 700fünf Jahrfeier in
unserem Ort. Heute begeben wir uns
auf eine aufregende Entdeckungstour

durch unser Dorf und dessen
Vergangenheit. 

Gemeinsam möchten wir mit euch
versteckte Ecken und spannende

Geschichten aufspüren und erkunden.
 

Also lasst uns auf die Socken
machen… 

Folgt den Hinweisen, löst die
Aufgaben und habt vor allem viel

Spaß.

Ziel
Lösungszahlen: _______      ______

Und so geht´s:
Lauft oder fahrt die Stationen ab.

Beantwortet die Fragen, sammelt Stempel und
lernt neues kennen. Am Ende wartet eine

Belohnung auf euch.

a) August Bebel         b) Ephraim Lessing 
c) Johann W. von Goethe


